
Wie Sie Ihr Kind zum Beispiel unterstützen können, den An-

forderungen der Schule gerecht zu werden: 

 

 Lassen Sie Ihrem Kind Zeit, Aufgaben und Probleme sel-

ber zu lösen. 

 Loben Sie Ihr Kind, wenn es sich bemüht, eine Sache gut 

zu machen. 

 Entmutigen Sie es nicht, wenn es Fehler macht. Zeigen 

Sie ihm, wie etwas beim nächsten Mal besser gelingt. 

 Nehmen Sie, so oft es geht, Mahlzeiten gemeinsam mit Ih-

rem Kind ein und sprechen Sie über die Erlebnisse Ihres 

Kindes.  

 Lassen Sie Ihr Kind viel draußen spielen 

 Spielen Sie Gesellschaftsspiele und üben Sie damit das 

Einhalten von Regeln, Konzentration und das Verlieren. 

 Legen Sie Wert darauf, dass ein angefangenes Spiel zu 

Ende gespielt wird. 

 Stellen Sie Ihrem Kind Papier und Farbstifte zur Verfü-

gung. 

 Schauen Sie sich gemeinsam Bücher an, lesen Sie Ihrem 

Kind etwas vor und sprechen Sie darüber. Lassen Sie Ihr 

Kind Hörspiele hören. 

 Machen Sie möglichst viel im Alltag gemeinsam mit Ihrem 

Kind (z.B. einkaufen, kochen, backen, Tisch decken) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Startklar 
 für den Schulanfang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Liebe Eltern, 
 
bald wird Ihr Kind eingeschult und ein neuer Lebensabschnitt be-
ginnt. Sie und Ihr Kind sind bestimmt schon aufgeregt und freuen 
sich auf den Ersten Schultag. Unser Ziel ist es, dass sich Ihr Kind 
in der Schule wohl fühlt und es eine tolle und erfolgreiche Schul-
zeit durchläuft. 
 
Wir werden häufig von Eltern gefragt, wie sie ihr Kind auf die 
Schule vorbereiten und was sie noch mit ihnen üben können. 
 
In diesem Flyer finden Sie Tipps und Hinweise zu Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Ihr Kind vor und in der Schulzeit. 
 
Lassen Sie sich aber bitte nicht von dieser Aufzählung verunsi-
chern. Es kommt nicht darauf an, dass Ihr Kind schon vor Schul-
beginn alle Fertigkeiten besitzt, sondern darauf, die Neugier und 
die Lust des Kindes am Lernen zu bewahren, sein Selbstwertge-
fühl zu stärken und einen möglichst konfliktfreien, lebendigen 
Schulalltag zu schaffen. 
 
Die Thomas-Morus-Schule wünscht Ihrem Kind und auch Ihnen 
eine spannende und gute Schulzeit! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beispiele für altersgemäße Fertigkeiten, die Ihrem Kind den 

Schuleinstieg bzw. den Schulalltag erleichtern: 

 

 Motorik: 
Grobmotorische Fähigkeiten wie laufen, springen, klettern, 
balancieren, sich alleine an- und ausziehen, Reißverschlüsse 
und Knöpfe schließen,… 
Feinmotorische Fähigkeiten wie mit Schere, Kleber und Stif-
ten umgehen,… 
 

 Wahrnehmung: 
Farben und Formen unterscheiden, Räume in seiner vertrau-
ten Umgebung wiederfinden, Geräusche erkennen, Rhyth-
men nachklatschen, Reimwörter finden,... 
 

 Soziale Kompetenzen 
Rücksicht auf andere nehmen, höflich und hilfsbereit sein, 
sich etwas zutrauen, Regeln befolgen, Konflikte gewaltfrei lö-
sen,… 
 

 Umgang mit Aufgaben 
sich auf vorgegebene Spiele einlassen, ausdauernd und ein-
fallsreich spielen, sich anstrengen, Aufgaben zu bewältigen, 
lernbegierig sein,… 

 
Ausführlichere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
(http://morus.nw.lo-net2.de/administrator/.ws_gen/) unter  
„Für Eltern/Anmeldung und Einschulung“. 
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